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ALBULA

Seelsorgeraum Albula
Zona pastorala Alvra
Mit den Pfarreien Alvaneu, 
Alvaschein, Bergün, Brienz/Brinzauls, 
Filisur, Mon, Schmitten, Stierva, 
Surava und Tiefencastel 

Zuständig für alle Pfarreien
Pfr. Federico Pelicon
076 613 71 62
federico@kath-albula.ch

Pfarreisekretariat
Johann Gruber
Veia Baselgia 3
Postfach 9
7450 Tiefencastel
081 681 11 72
info@kath-albula.ch

Öffnungszeiten
Erster Montag im Monat  
von 9 bis 11 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
und erster Mittwoch im Monat  
von 9 bis 11 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Kirchgemeindepräsident Albula-Alvra
Thomas Kollegger
praesident@kath-albula.ch

Gottesdienste

* vor der hl. Messe Rosenkranzgebet

7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den 
Medien
Sonntag, 1. Juni
09.00 Uhr	 Mon: Hl. Messe
10.30 Uhr	 Schmitten: Hl. Messe

Freitag, 6. Juni
10.00 Uhr	 Envia: Gottesdienst

Pfingstsamstag
Samstag, 7. Juni
19.00 Uhr	 Filisur: Hl. Messe 
Pfingstsonntag
Sonntag, 8. Juni
09.00 Uhr	 Stierva: Hl. Messe
10.30 Uhr	 Alvaneu Dorf: Hl. Messe 

Pfingstmontag
Montag, 9. Juni
19.00 Uhr	 Tiefencastel: Hl. Messe

Freitag, 13. Juni
19.00 Uhr	 Alvaneu Dorf, Tgaplotta Sontg 

Antoni: Hl. Messe

Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für die Flüchtlingshilfe der 
Caritas
Samstag, 14. Juni
19.00 Uhr	 Alvaneu Bad: Patrozinium 
Sonntag, 15. Juni
10.30 Uhr	 Chur Arcas: Gottesdienst
19.00 Uhr	 Alvaschein: Hl. Messe*

Freitag, 20. Juni
10.00 Uhr	 Envia: Gottesdienst

12. Sonntag im Jahreskreis
Papstkollekte/Peterspfennig
Samstag, 21. Juni
19.00 Uhr	 Surava: Hl. Messe
Sonntag, 22. Juni
09.00 Uhr	 Schmitten: Hl. Messe
10.30 Uhr	 Tiefencastel: Hl. Messe

Fronleichnam
Donnerstag, 26. Juni
18.00 Uhr	 Alvaschein: Hl. Messe*

Hl. Petrus und hl. Paulus
Samstag, 28. Juni
19.00 Uhr	 Bergün: Hl. Messe 
Sonntag, 29. Juni
09.00 Uhr	 Alvaneu Dorf: Hl. Messe 
10.30 Uhr	 Mistail: Patrozinium

Unser Verstorbener

Otto Vogler-Krättli, Brienz/Brinzauls
11.02.1933–18.04.2025

Stiftmessen

1. Juni
Schmitten: Paul Caspar-Boppart,  
Verena und Richard Item-Stoller
8. Juni
Alvaneu Dorf: Florin Laim-Devonas, 
Klara Laim Devonas, Karl und Helena 
Wüst-Vinzens, ungenannte Verstorbene 
15. Juni
Alvaschein: Elisabeth Muzzarelli-Rageth, 
Desideria Muzzarelli, Christian und 
Mena Simeon-Frick, Alois und Ottilie 
Blumenthal-Stubenbaum und Hubertus 
Blumenthal, Josef Projer
28. Juni
Bergün: Roland Fuchs

Gedächtnismesse

1. Juni
Schmitten: Dorli und Reto Riedi-
Zimmermann

Mitteilungen

Bürozeiten Pfarradministrator 
Federico
Federico ist auf Voranmeldung für Ge­
spräche jeweils montags und mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr im Pfarreibüro in 
Tiefencastel für Sie da.

Liebe alle
«Die Welt hat ihr Herz verloren.  
Jesus schenkt uns seines.»
Der Juni ist dem Heiligsten Herzen Jesu 
gewidmet. In dieser besonderen Zeit 
lädt der verstorbene Papst Franziskus 
uns mit seinem neuen Schreiben Dilexit 
nos («Er hat uns geliebt») ein, auf das 
Herz Jesu zu schauen – ein Herz voller 
Liebe, das heilt, tröstet und verbindet. 
Dieses Schreiben ist wie ein Liebesbrief 
an Jesus, der uns mit unendlicher Liebe 
begegnet.
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1. Ein Herz, das die Welt verändern 
kann 
Papst Franziskus sagt: «Wenn wir die 
Welt verändern wollen, müssen wir 
beim Herzen beginnen – beim Inners­
ten des Menschen. Das Herz ist der Ort, 
wo unsere Gefühle, Fragen und Bezie­
hungen entstehen. In einer Welt voller 
Konsum und Oberflächlichkeit wird das 
Herz oft vergessen. Doch nur mit dem 
Herzen können wir echte Beziehungen 
leben und gemeinsam eine bessere 
Gesellschaft aufbauen.»

2. Jesu Worte und Gesten der Liebe 
Jesus hat seine Liebe im Alltag gezeigt, 
indem er mit Menschen gesprochen 
hat, die ausgegrenzt waren – mit der 
Frau am Brunnen, mit Kranken, mit 
Sündern. Er schaut jeden mit Mitge­
fühl an und erkennt das Gute in uns, 
auch wenn es andere nicht sehen. 
Seine grösste Liebestat war der Tod am 
Kreuz. Er hat gelitten und sich selbst 
hingegeben für alle Menschen.

3. Die Herz-Jesu-Verehrung fasst  
das Evangelium zusammen 
Die Kirche verehrt das Herz Jesu nicht 
als ein einzelnes Organ, sondern als 
Symbol für die ganze Liebe Jesu – 
göttlich und menschlich. Das Herz Jesu 
zeigt, dass Gott uns mit echter Zärtlich­
keit liebt. Diese Verehrung ist wichtig 
in einer Zeit, in der Glaube oft nur 
noch aus äusserlichen Dingen besteht. 
Papst Franziskus ruft uns auf: «Kehren 
wir zurück zur lebendigen, liebevollen 
Beziehung mit Jesus!»

4. Eine Quelle der Liebe in der Bibel 
und im Glaubensleben 
Schon die ersten Christen haben in der 
Wunde an Jesu Seite eine Quelle gese­
hen – eine Quelle des Heiligen Geistes, 
der Vergebung und der Liebe. Viele 
Heilige – wie Franz von Sales, Therese 
von Lisieux oder Ignatius von Loyola – 
haben das Herz Jesu als Ort der Nähe 

zu Gott erlebt. Auch Papst Franziskus 
betont: «Die einfache Volksfrömmig­
keit, mit echter Liebe und Hingabe, ist 
kostbar und wichtig.»

5. Aus dem Herzen Jesu entsteht  
eine Mission 
Wer sich vom Herzen Jesu berühren 
lässt, bleibt nicht für sich. Er oder sie 
wird gesendet, um anderen zu dienen. 
Wie der heilige Charles de Foucauld, 
der «Bruder aller» sein wollte, sollen 
auch wir Zeugen der Liebe sein. Wenn 
wir das Herz Jesu nachahmen, helfen 
wir mit, eine Welt aufzubauen, in der 
Gerechtigkeit, Frieden und Geschwis­
terlichkeit wachsen.
Schluss: Jesu Liebe befreit von der 
Macht des Geldes 
Papst Franziskus warnt: «Heute zählt oft 
nur noch, was man besitzt. Doch Jesu 
Liebe ist kostenlos und heilt uns von die­
sem Denken. Er gibt der Welt ein neues 
Herz. Sein durchbohrtes Herz bleibt 
offen für alle, die lieben wollen. Aus die­
ser Liebe kann eine neue Menschlichkeit 
entstehen – voller Freude, Hoffnung und 
Gemeinschaft.»
� Euer Don Federico

Weisser Sonntag, 27. April,  
in Alvaneu Dorf

Für die musikalische Umrahmung sorgten 
Irina Andenmatten, Karin Niederberger, 
Maurin Sonder, Roland Capeder und Walter 
Lippuner.

Osternachtfeier am 19. April  
in Alvaneu Dorf

Ostergottesdienst am 20. April 
in Tiefencastel

Bistumstag am 15. Juni in Chur
Kirchgemeinde/Seelsorgeraum  
Albula/Alvra

Lieber Bischof Joseph Maria, du hast 
uns besucht – jetzt kommen wir zu dir!

Sonntag, 15. Juni 2025
Abfahrt Schmitten Dorf� 08.00 Uhr
Zustieg Alvaneu Dorf� 08.15 Uhr
Zustieg Surava Dorf� 08.30 Uhr
Zustieg Tiefencastel Bhf.� 08.45 Uhr
Abfahrt Chur Arcas  ca.� 15.30 Uhr

Anmeldung bis 31. Mai
info@kath-albula.ch, Tel. 081 681 11 72
federico@kath-albula, Tel. 076 613 71 62
edith.bisculm@bluewin.ch, 
Tel. 081 413 78 04
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Einladung Kirchgemeinde
versammlung
Mittwoch, 11. Juni, 20 Uhr
in der Turnhalle in Surava
1. �Begrüssung und Feststellungen
2. �Wahl Stimmenzähler/-innen
3. �Protokoll der letzten Kirchgemeinde­

versammlung vom 27.11.2024*)
4. �Jahresrechnung 2024  

Kirchgemeinde und Pfarreien
5. �Investitionsprojekt Pfarrhaus  

Tiefencastel, Projektvorstellung, 
Beschlussfassung Darlehen über 
CHF 300 000.– z. Hd. Katholische 
Pfarrpfrundstiftung

6. �Umbauarbeiten Pfarrhaus Surava, 
Beschlussfassung Bruttokredit  
CHF 45 000.– 

7. �Orientierungen
8. �Varia
*) das Protokoll der Kirchgemeindever­
sammlung vom 27.11.2024 kann unter 
https://www.kath-albula.ch/ herunter­
geladen werden.

Laudes 
Gregorianische Abendhore 
und Morgenhore
gesungen von Origens Choralschola
Die uralten Gesänge gehören zur 
Identität klösterlichen Lebens, gliedern 
den Tag, geben ihm Form und Halt. 
Die klösterlichen Horen erzählen von 
grossen Ritualen, die das Leben prägen 
und Natur interpretieren. Das Singen 
der monastischen Complet zum Son­
nenuntergang und der monastischen 
Laudes zum Sonnenaufgang gehört zur 
kulturellen DNA von Origen. Die einfa­
chen Horen gehören seit der Gründung 
des Festivals zum alljährlich wiederkeh­
renden Programm. Sie sind Interpreta­
tionen des Lebens, sie reflektieren die 
atmende Schöpfung. Sie begleiten den 
Sonnenlauf.
Abendhore in Alvaneu Dorf
Sonntag, 13. Juli, 21 Uhr
Morgenhore in Mistail
Mittwoch, 9. Juli, 5.30 Uhr
Mittwoch, 16. Juli, 5.30 Uhr
Mittwoch, 30. Juli, 5.30 Uhr
Mittwoch, 6. August, 5.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Alpfest 
am Sonntag, 3. August, 
auf der Alp da Stierva (bei der alten 
Sennereihütte) 
um 11 Uhr Festgottesdienst bei der 
Alpkapelle (bei Regen in der Alphütte, 
anschliessend Mittagessen für alle (An­
meldung nicht erforderlich). An diesem 
Tag ist das Befahren der Alpstrasse gra­
tis (auf eigene Verantwortung). Bildung 
von Fahrgemeinschaften erwünscht.
Weitere Informationen bei P. Raffael Rie­
ger, Langgasse 21, 9008 St. Gallen, Tel. 
071 243 50 34, p.raffael@schoenstatt.ch 

Patrozinium Hl. Dreifaltigkeit  
am 14. Juni um 19 Uhr 
in Alvaneu Bad 

Patrozinium St. Peter am 29. Juni 
um 10.30 Uhr in Mistail

Zum dankbaren Gedenken

Wir wünschen dem neu 
gewählten Papst Leo XIV. ein 
segenreiches Wirken.


